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BEGKHOFF Hinweise zur Dokumentation

1 Hinweise zur Dokumentation

Diese Beschreibung wendet sich ausschlieRlich an ausgebildetes Fachpersonal der Steuerungs- und
Automatisierungstechnik, das mit den geltenden nationalen Normen vertraut ist.

Zur Installation und Inbetriebnahme der Komponenten ist die Beachtung der Dokumentation und der
nachfolgenden Hinweise und Erkldrungen unbedingt notwendig.

Das Fachpersonal ist verpflichtet, stets die aktuell gultige Dokumentation zu verwenden.

Das Fachpersonal hat sicherzustellen, dass die Anwendung bzw. der Einsatz der beschriebenen Produkte
alle Sicherheitsanforderungen, einschlieRlich samtlicher anwendbaren Gesetze, Vorschriften, Bestimmungen
und Normen erfullt.

Disclaimer

Diese Dokumentation wurde sorgfaltig erstellt. Die beschriebenen Produkte werden jedoch standig
weiterentwickelt.

Wir behalten uns das Recht vor, die Dokumentation jederzeit und ohne Ankiindigung zu Gberarbeiten und zu
andern.

Aus den Angaben, Abbildungen und Beschreibungen in dieser Dokumentation kdnnen keine Anspriche auf
Anderung bereits gelieferter Produkte geltend gemacht werden.

Marken

Beckhoff®, ATRO®, EtherCAT®, EtherCAT G®, EtherCAT G10®, EtherCAT P®, MX-System®, Safety over
EtherCAT®, TC/BSD®, TwinCAT®, TwinCAT/BSD®, TWinSAFE®, XFC®, XPlanar® und XTS® sind eingetragene
und lizenzierte Marken der Beckhoff Automation GmbH.

Die Verwendung anderer in dieser Dokumentation enthaltenen Marken oder Kennzeichen durch Dritte kann
zu einer Verletzung von Rechten der Inhaber der entsprechenden Kennzeichnungen fihren.

EtherCAT.  EtherCAT. ™ P

EtherCAT® ist eine eingetragene Marke und patentierte Technologie, lizenziert durch die Beckhoff
Automation GmbH, Deutschland.

Copyright

© Beckhoff Automation GmbH & Co. KG, Deutschland.

Weitergabe sowie Vervielfaltigung dieses Dokuments, Verwertung und Mitteilung seines Inhalts sind
verboten, soweit nicht ausdrlcklich gestattet.

Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz. Alle Rechte fur den Fall der Patent-, Gebrauchsmuster-
oder Geschmacksmustereintragung vorbehalten.

Fremdmarken

In dieser Dokumentation kdnnen Marken Dritter verwendet werden. Die zugehdrigen Markenvermerke finden
Sie unter: https://www.beckhoff.com/trademarks.

CX8210 Version: 1.0 5
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Hinweise zur Dokumentation | Symbolerklarung BEGKHOFF

1.1 Symbolerklarung

In der Dokumentation werden folgende Warnhinweise verwendet. Lesen und befolgen Sie die
Warnhinweise.

Warnhinweise, die vor Personenschaden warnen:

A GEFAHR

Es besteht eine Gefahrdung mit hohem Risikograd, die den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge
hat.

Es besteht eine Gefahrdung mit mittlerem Risikograd, die den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge
haben kann.

A VORSICHT

Es besteht eine Gefahrdung mit geringem Risikograd, die eine leichte Verletzung zur Folge haben kann.

Warnhinweise, die vor Sach- oder Umweltschaden warnen:

Es besteht eine mdgliche Gefahrdung fur Umwelt und Gerate.

Hinweise, die weitere Informationen oder Tipps anzeigen:

Dieser Hinweis gibt wichtige Informationen, die beim Umgang mit dem Produkt oder der Software
helfen. Es besteht keine unmittelbare Gefahr fir Produkt, Mensch und Umwelt.

Version: 1.0 CX8210
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Hinweise zur Dokumentation | Ausgabestande der Dokumentation

1.2 Ausgabestande der Dokumentation

Version Kommentar
1.0 Erste Version.
CX8210

Version: 1.0



Zu lhrer Sicherheit | Bestimmungsgemafe Verwendung BEGKHOFF

2 Zu lhrer Sicherheit

Lesen Sie das Sicherheitskapitel und halten Sie die Hinweise ein, um sich vor Personenschaden und
Sachschaden zu schitzen.

Haftungsbeschrankungen

Die gesamten Komponenten werden je nach Anwendungsbestimmungen in bestimmten Hard- und Software-
Konfigurationen ausgeliefert. Eigenmachtige Umbauten und Anderungen der Hard- oder Software-
Konfiguration, die tber die dokumentierten Mdglichkeiten hinausgehen, sind verboten und bewirken den
Haftungsausschluss der Beckhoff Automation GmbH & Co. KG.

Darlber hinaus werden folgende Punkte aus der Haftung der Beckhoff Automation GmbH & Co. KG
ausgeschlossen:

» Nichtbeachtung dieser Dokumentation.

+ Nichtbestimmungsgemafie Verwendung.

« Einsatz von nicht ausgebildetem Fachpersonal.
* Verwendung nicht zugelassener Ersatzteile.

2.1 BestimmungsgemaRe Verwendung

Der Embedded-PC ist ein Steuerungssystem fiir den Einsatz im Maschinen- und Anlagenbau zur
Automatisierung, Visualisierung und Kommunikation. Der Embedded-PC ist fir den Einbau in einen
Schaltschrank oder Klemmenkasten vorgesehen und wird zusammen mit Bus- oder EtherCAT-Klemmen
dazu verwendet, um digitale und analoge Signale von Sensoren aufzunehmen und an Aktoren auszugeben
oder an Ubergeordnete Steuerungen weiterzuleiten.

Der Embedded-PC ist fur ein Arbeitsumfeld entwickelt, welches der Schutzklasse IP20 gentigt. Es besteht
Fingerschutz und Schutz gegen feste Fremdkorper bis 12,5 mm, jedoch kein Schutz gegen Wasser. Der
Betrieb der Gerate in nasser und staubiger Umgebung ist nicht gestattet, sofern nicht anders angegeben.
Die angegebenen Grenzwerte fir elektrische- und technische Daten missen eingehalten werden.

Nicht bestimmungsgemaRe Verwendung

Der Embedded-PC ist nicht fir den Betrieb in folgenden Bereichen geeignet:
* In explosionsgefahrdeten Bereichen.

» In Bereichen mit einer aggressiven Umgebung, die z.B. mit aggressiven Gasen oder Chemikalien
angereichert ist.

* Im Wohnbereich. Im Wohnbereich missen die entsprechenden Normen und Richtlinien flr
Stdéraussendungen eingehalten und die Gerate in Gehause oder Schaltkdsten mit entsprechender
Schirmdampfung eingebaut werden.

2.2 Personalqualifikation

Alle Arbeitsschritte an der Beckhoff Soft- und Hardware dirfen nur vom Fachpersonal mit Kenntnissen in der
Steuerungs- und Automatisierungstechnik durchgefiihrt werden. Das Fachpersonal muss tber Kenntnisse in
der Administration des eingesetzten Industrie-PCs und des jeweils eingesetzten Netzwerks verfligen.

Alle Eingriffe missen mit Kenntnissen in der Steuerungs-Programmierung durchgefihrt werden und das
Fachpersonal muss die aktuellen Normen und Richtlinien fir das Automatisierungsumfeld kennen.

2.3 Sicherheitshinweise

Folgende Sicherheitshinweise missen wahrend der Montage, der Arbeit mit Netzwerken und der Arbeit mit
Software beachtet werden.

8 Version: 1.0 CX8210



BEGKHOFF Zu lhrer Sicherheit | Hinweise zur Informationssicherheit

Montage

» Arbeiten Sie nicht an Geraten unter Spannung. Schalten Sie immer die Spannungsversorgung fur das
Gerat ab bevor Sie es montieren, Stérungen beheben oder Wartungsarbeiten durchfiihren. Sichern Sie
das Gerat gegen ein unbeabsichtigtes Einschalten ab.

» Beachten Sie die Unfallverhiitungsvorschriften, die fir lhre Maschine zutreffend sind (z.B. die BGV A 3,
Elektrische Anlagen und Betriebsmittel).

» Achten Sie auf einen normgerechten Anschluss und vermeiden Sie Gefahren fir das Personal.
Verlegen Sie die Daten- und Versorgungsleitungen normgerecht und achten Sie auf die korrekte
Anschlussbelegung.

» Beachten Sie die fir Ihre Anwendung zutreffenden EMV-Richtlinien.

» Vermeiden Sie die Verpolung der Daten- und Versorgungsleitungen, da dies zu Schaden an den
Geraten flhren kann.

 In den Geraten sind elektronische Bauteile integriert, die Sie durch elektrostatische Entladung bei
Berlihrung zerstéren kdnnen. Beachten Sie die SicherheitsmaRnahmen gegen elektrostatische
Entladung entsprechend DIN EN 61340-5-1/-3.

Arbeiten mit Netzwerken
» Beschranken Sie den Zugriff zu samtlichen Geraten auf einen autorisierten Personenkreis.

+ Andern Sie die standardmaRig eingestellten Passworter und verringern so das Risiko, dass Unbefugte
Zugriff erhalten.

» Schitzen Sie die Gerate mit einer Firewall.

* Wenden Sie die Vorgaben zur IT-Sicherheit nach der IEC 62443 an, um den Zugriff und die Kontrolle
auf Gerate und Netzwerke einzuschranken.

Arbeiten mit der Software

» Die Empfindlichkeit eines PCs gegeniiber Schadsoftware steigt mit der Anzahl der installierten bzw.
aktiven Software.

» Deinstallieren oder deaktivieren Sie nicht benétigte Software.

Weitere Informationen zum sicheren Umgang mit Netzwerken und Software finden Sie im Beckhoff-
Information System:

http://infosys.beckhoff.com

Dokumentationstitel
IPC Security Guideline

24 Hinweise zur Informationssicherheit

Die Produkte der Beckhoff Automation GmbH & Co. KG (Beckhoff) sind, sofern sie online zu erreichen sind,
mit Security-Funktionen ausgestattet, die den sicheren Betrieb von Anlagen, Systemen, Maschinen und
Netzwerken unterstiitzen. Trotz der Security-Funktionen sind die Erstellung, Implementierung und standige
Aktualisierung eines ganzheitlichen Security-Konzepts fur den Betrieb notwendig, um die jeweilige Anlage,
das System, die Maschine und die Netzwerke gegen Cyber-Bedrohungen zu schiitzen. Die von Beckhoff
verkauften Produkte bilden dabei nur einen Teil des gesamtheitlichen Security-Konzepts. Der Kunde ist
dafir verantwortlich, dass unbefugte Zugriffe durch Dritte auf seine Anlagen, Systeme, Maschinen und
Netzwerke verhindert werden. Letztere sollten nur mit dem Unternehmensnetzwerk oder dem Internet
verbunden werden, wenn entsprechende SchutzmalRnahmen eingerichtet wurden.

Zusatzlich sollten die Empfehlungen von Beckhoff zu entsprechenden Schutzmalinahmen beachtet werden.
Weiterflhrende Informationen Uber Informationssicherheit und Industrial Security finden Sie in unserem

https://www.beckhoff.de/secquide.

Die Produkte und Lésungen von Beckhoff werden standig weiterentwickelt. Dies betrifft auch die Security-
Funktionen. Aufgrund der stetigen Weiterentwicklung empfiehlt Beckhoff ausdriicklich, die Produkte standig
auf dem aktuellen Stand zu halten und nach Bereitstellung von Updates diese auf die Produkte aufzuspielen.
Die Verwendung veralteter oder nicht mehr unterstiitzter Produktversionen kann das Risiko von Cyber-
Bedrohungen erhdhen.

CX8210 Version: 1.0 9
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Zu lhrer Sicherheit | Hinweise zur Informationssicherheit BEGKHOFF

Um stets Uber Hinweise zur Informationssicherheit zu Produkten von Beckhoff informiert zu sein, abonnieren
Sie den RSS Feed unter https://www.beckhoff.de/secinfo.

10 Version: 1.0 CX8210
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BEGKHOFF Transport und Lagerung

3 Transport und Lagerung

Transport

HINWEIS

Kurzschluss durch Feuchtigkeit

Feuchtigkeit kann sich bei Transporten in kalter Witterung oder bei extremen Temperaturunterschieden
bilden.

Achten Sie darauf, dass sich keine Feuchtigkeit im Embedded-PC niederschlagt (Betauung) und gleichen
Sie ihn langsam der Raumtemperatur an. Schalten Sie den Embedded-PC bei Betauung erst nach einer
Wartezeit von mindestens 12 Stunden ein.

Trotz des robusten Aufbaus sind die eingebauten Komponenten empfindlich gegen starke Erschitterungen
und StéRe. Der Transport eines Schaltschranks mit eingebautem Embedded-PC kann eine zu hohe
StolRbelastung fiur den Embedded-PC darstellen.

« Schitzen Sie das Geréat bei Transporten vor grol3er mechanischer Belastung.

» Durch geeignete Verpackung des Industrie-PCs, wie die Originalverpackung, kann die
Erschutterungsfestigkeit beim Transport verbessert werden.

» Versenden Sie den Embedded-PC in der Originalverpackung und einer zusatzlichen Umverpackung.

Tab. 1: Abmessungen und Gewicht des Embedded-PCs CX8210.

CX8210
Abmessungen (B x H x T) 71 mm x 100 mm x 73 mm
Gewicht ca.220g

Lagerung
» Lagern Sie den Embedded-PC in der Originalverpackung.

CX8210 Version: 1.0 1



Produktibersicht BEGKHOFF

4 Produktubersicht

Die Embedded-PC-Serie CX8200 ist eine Weiterentwicklung der bestehenden CX8100-Serie und vereint
héhere Rechenleistung in einem kompakten Format. Der Embedded-PC CX8200 verfligt Gber einen
Arm® Cortex®-A53 Dualcore-Prozessor mit 1,2 GHz.

Der Embedded-PC CX8200 hat die folgende Grundausstattung:
 eine 1-GBit-Ethernet-Schnittstelle
+ eine USB-3.0-Schnittstelle
» einen 1 GB grolRen LPDDR4-RAM
« und einen Einschub fur eine MicroSD-Karte

Die MicroSD-Karte ist nicht im Lieferumfang enthalten und muss entsprechend der gewiinschten
Speicherkapazitat mitbestellt werden.

Der Embedded-PC CX8210 ist eine Steuerung mit zwei zusatzlichen EtherCAT-Slave-Schnittstellen (IN und
OUT, jeweils RJ45).

Als Betriebssystem kommt Beckhoff RT Linux® zum Einsatz. Da kein Bildschirmanschluss vorhanden ist,
kann nur per Netzwerk auf das Betriebssystem remote zugegriffen werden. Zusatzlich steht der Beckhoff
Device Manager zur Verfligung.

Der Embedded-PC verfugt intern Gber eine 1-Sekunden-USV als persistenten Datenspeicher. Mit der 1-
Sekunden-USV kénnen dann persistente Daten bei einem Spannungsausfall auf der MicroSD-Karte
gespeichert werden.

Netzteilklemme

Auf der rechten Seite des Embedded-PCs befindet sich die Netzteilklemme, die den Embedded-PC mit
Spannung versorgt. An die Netzteilklemme kdnnen auf der rechten Seite Busklemmen (K-Bus) oder
EtherCAT-Klemmen (E-Bus) angereiht werden. Die Netzteilklemme erkennt automatisch das jeweilige
Bussystem (K-Bus oder E-Bus).

Beim Einsatz von EtherCAT-Klemmen (E-Bus) ergeben sich weitere Mdglichkeiten, wie die Realisierung
verschiedener Topologien, die Einbindung weiterer Bussysteme, wie CANopen, PROFIBUS und PROFINET,
und — mit den EtherCAT-Box-Modulen — die Verbindung in die IP67-Welt.

Feldbus-Interface

In Vorbereitung sind CX8200-Gerate fir weitere Feldbussysteme wie EtherCAT (Slave), PROFINET,
EtherNet/IP, CANopen, PROFIBUS und andere Kommunikationssysteme.

Programmierung

Der Embedded-PC CX8200 ist programmierbar und in der Lage, ein eigenes Steuerungsprogramm
abzuarbeiten. Programmiert werden die Embedded-PCs CX8200 nach der leistungsfahigen IEC 61131-3
Norm. Die Automatisierungssoftware TwinCAT 3 bildet die Grundlage fir die Programmierung des
Embedded-PCs.

Die Inbetriebnahme des Embedded-PCs CX8200 erfolgt tiber die Ethernet-Schnittstelle. Uber TwinCAT 3
wird dann das Feldbusinterface und alle angeschlossenen Gerate, wie z.B. EtherCAT-Klemmen oder
Busklemmen, ausgelesen. Die Konfiguration wird nach der Parametrierung auf dem Embedded-PC
gespeichert. Diese erstellte Konfiguration kann auch wieder ausgelesen werden.

12 Version: 1.0 CX8210



BECKHOFF

Produktubersicht | Aufbau

4.1

Aufbau

" BECKHOFF |
X8210

B
[ ecrun

ECOUTG> X102

EtherCAT. ™

Abb. 1: Beispielaufbau eines Embedded-PCs CX Name.

Tab. 2: Legende zum Aufbau des CPU-Grundmoduls.

Nr. Komponente Beschreibung
1 EtherCAT Slave (X101, EtherCAT Slave IN and OUT (2 x RJ45), 100/1000 MBit/s
X102).
2 Reset-Knopf (unter der Damit wird der Embedded-PC in den Config-Modus versetzt.
Frontklappe)
3 MicroSD-Kartenslot (unter |Steckplatz fiir industrietaugliche MicroSD-Karten.
der Frontklappe)
4 Ethernet-Schnittstelle Fir den Anschluss an lokale Netzwerke. Dient als
(X001) Programmierschnittstelle.
5 Diagnose-LEDs 1 x TC-Status, 1 x PN, 1 x DG.
6 USB-3.0-Schnittstelle Schnittstelle flr zusatzlichen USB-Datenspeicher und flr den
(X002) Anschluss von Wireless- und Mobilfunk-Komponenten.
7 I/O-Status-LEDs Diagnose der Spannungsversorgung fur Embedded-PC und
Klemmbus. Status der E-Bus bzw. K-Bus Kommunikation und
Multifunktions-I/Os.
8 Federkraftklemmen, +24 V |Spannungsversorgung fir Embedded-PC.
und OV
9 Klemmenbus (K- oder E-  |Schnittstelle flur EtherCAT-Klemmen oder Busklemmen.
Bus) Datenaustausch und Versorgung.
10 Federkraftklemme, +24 V. |Spannungsversorgung flr Busklemmen Uber Powerkontakt.
11 Federkraftklemme, 0 V Spannungsversorgung fur Busklemmen Gber Powerkontakt.
12 Klemmenentriegelung Lost die Netzteilklemme und damit den Embedded-PC von der
Hutschiene.
13 Federkraftklemme, <+ Federkraftklemme fiir Powerkontakt <.
14 Powerkontakte, +24 V, 0 V, |Powerkontakte fir Busklemmen.
L

CX8210

Version: 1.0 13



Produktibersicht | Typenschild

BECKHOFF

N

4.2 Typenschild
6
H
( 7! Made in Germany
Beckhoff Automation GmbH & Co. KG
~s  Hiilshorstweg 20, D-33415 Verl
[SJCELLELE CX82xx @ D itation: www.beckhoff.com
4 wunnnnn Serial No./BTN  00004xrr
CETIIIT W 0
Date 21.04.2023
2 _______ MAC-ID 1 00-01-05-XX-XX-XX
MAC PROFINET 00-01-05-xx-XX-XX
1 ------- Power supply 24V DC
“ ANG2814 For Us/GNDs and Up/GNDp: U K
1% |_ US LISTED Use 4 Amp. fuse or
Ind.Cont.Eq. 2478 Class 2 power supply C n Zam2N
. .
. .
H .

9
Abb. 2: Typenschild Beispielansicht.

Tab. 3: Informationen auf dem Typenschild.

8 7

Nr. Beschreibung

Spannungsversorgung 24 V DC.

MAC-Adressen der eingebauten Ethernet- und PROFINET-Schnittstelle.

Hardwarestand und Herstelldatum.

AW IN|~

BTN-00004xrr.

Seriennummer/ Beckhoff Traceability Number (BTN) zur eindeutigen Identifizierung des
Produkts. Der Hostname wird aus BTN- und der Seriennummer/ Beckhoff Traceability
Number (BTN) gebildet. Beispiel: Aus der BTN 00004xrr ergibt sich der Hostname

5 Produktbezeichnung zur Identifikation des Embedded-PCs.

6 Maschinenlesbare Information in Form eines Data-Matrix-Codes (DMC, Code-Schema
ECC200) der zur besseren Identifikation und Verwaltung genutzt werden kann.

7 Kennzeichnung mit Abfalltonne. Nicht im Hausmdull entsorgen.

8 CE-, EAC- und UKCA-Kennzeichnung.

9 UL-Kennzeichnung mit vorgeschriebenen Angaben zu Spannungsversorgung, Sicherung,

Temperatur und Kabelquerschnitten.

4.3

Ethernet-Schnittstellen

Sie kdnnen den Embedded-PC CX8210 Uber die Ethernet-Schnittstelle X001 programmieren und in Betrieb
nehmen. Die Ethernet-Schnittstelle erreicht Geschwindigkeiten von 10/100/1000 MBit/s.

Abb. 3: Ethernet-Schnittstelle X001, X101, X102.

Die LEDs an der linken Seite der Schnittstelle zeigen den Status der Verbindung an. Die obere LED (LINK/
ACT) zeigt an, ob die Schnittstelle mit einem Netzwerk verbunden ist. Ist dies der Fall, leuchtet die LED griin
auf. Wenn Daten auf der Schnittstelle Gbertragen werden, blinkt die LED.

14
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BEGKHOFF Produktibersicht | Ethernet-Schnittstellen

Die untere LED (SPEED) zeigt die Geschwindigkeit der Verbindung an. Bei einer Geschwindigkeit von
10 MBit/s leuchtet die LED nicht. Bei einer Geschwindigkeit von 100 Mbit/s leuchtet die LED griin. Bei
1000 MBiIt/s (Gigabit) leuchtet die LED orange.

Tab. 4: Ethernet-Schnittstelle X001, PIN-Belegung.

PIN Signal Beschreibung
1 TD + Transmit +

2 TD - Transmit -

3 RD + Receive +

4 connected reserviert

5

6 RD - Receive -

7 connected reserviert

8

EtherCAT-Slave-Schnittstellen X101 und X102

An die obere EtherCAT-Slave-Schnittstelle IN wird das ankommende EtherCAT-Signal angeschlossen. Uber
die untere EtherCAT-Slave-Schnittstelle OUT wird das Signal an weitere EtherCAT-Slave-Gerate
weitergeleitet. Beide Schnittstellen unterstitzen Ubertragungsraten von 100/1000 Mbit/s.

Tab. 5: EtherCAT-Slave-Schnittstelle X101 und X102, PIN-Belegung.

PIN Signal Beschreibung
1 TD + Transmit +
2 TD - Transmit -
3 RD + Receive +
4 connected reserviert
5

6 RD - Receive -
7 connected reserviert
8

Ubertragungsstandards

10Base5

Das Ubertragungsmedium fiir 10Base5 ist ein dickes Koaxialkabel (Yellow Cable) mit einer max.
Ubertragungsgeschwindigkeit von 10 MBaud und einer Linien-Topologie mit Abzweigen (Drops), an die
jeweils ein Teilnehmer angeschlossen wird. Da hier alle Teilnehmer an einem gemeinsamen
Ubertragungsmedium angeschlossen sind, kommt es bei 10Base5 zwangslaufig haufig zu Kollisionen.

10Base2

10Base2 (Cheaper net) ist eine Weiterentwicklung von 10Baseb und hat den Vorteil, dass dieses
Koaxialkabel billiger und durch eine héhere Flexibilitét einfacher zu verlegen ist. Es kdnnen mehrere Gerate
an eine 10Base2-Leitung angeschlossen werden. Haufig werden die Abzweige eines 10Base5-Backbones
als 10Base2 ausgefuhrt.

10BaseT

Beschreibt ein Twisted-Pair-Kabel fir 10 MBaud. Hierbei wird das Netz sternférmig aufgebaut, so dass nun
nicht mehr jeder Teilnehmer am gleichem Medium hangt. Dadurch fuhrt ein Kabelbruch nicht mehr zum
Ausfall des gesamten Netzes. Durch den Einsatz von Switches als Sternkoppler kdnnen Kollisionen
vermindert oder bei Voll-Duplex Verbindungen auch vollstandig vermieden werden.

CX8210 Version: 1.0 15
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100BaseT

Twisted-Pair-Kabel fir 100 MBaud. Fur die hohere Datengeschwindigkeit ist eine bessere Kabelqualitat und
die Verwendung entsprechender Hubs oder Switches erforderlich.

10BaseF

Der Standard 10BaseF beschreibt mehrere Lichtwellenleiter-Varianten.

Kurzbezeichnung der Kabeltypen fiir 10BaseT und 100BaseT

Twisted-Pair Kupferkabel fir sternformige Topologie, wobei der Abstand zwischen zwei Geraten 100 Meter
nicht Uberschreiten darf.

UTpP

Unshielded Twisted-Pair (nicht abgeschirmte, verdrillte Leitung)
Dieser Kabeltyp gehort zur Kategorie 3 und sind fir industrielle Umgebungen nicht empfehlenswert.

S/UTP

Screened/Unshielded Twisted-Pair (mit Kupfergeflecht abgeschirmte, verdrillte Leitung)
Besitzen einen Gesamtschirm aus einem Kupfergeflecht zur Reduktion der dulReren Storeinflisse. Dieses
Kabel wird zum Einsatz mit den Buskopplern empfohlen.

FTP

Foilesshielded Twisted-Pair (mit Alufolie abgeschirmte, verdrillte Leitung)
Dieses Kabel hat eine alukaschierten Kunststoff-Folie-Gesamtschirm.

S/IFTP

Screened/Foilesshielded Twisted-Pair (mit Kupfergeflecht und Alufolie abgeschirmte, verdrillte Leitung)
Besitzt einen alukaschierten Gesamtschirm mit einem dartber liegenden Kupfergeflecht. Solche Kabel
kénnen eine Storleistungsunterdriickung bis zu 70dB erreichen.

STP

Shielded Twisted-Pair (abgeschirmte, verdrillte Leitung)
Beschreibt ein Kabel mit Gesamtschirm ohne weitere Angabe der Art der Schirmung.

S/ISTP

Screened/Shielded Twisted-Pair (einzeln abgeschirmte, verdrillte Leitung)
Ein solche Bezeichnung kennzeichnet ein Kabel mit einer Abschirmung fiir jedes Leitungspaar sowie einen
Gesamtschirm.

ITP

Industrial Twisted-Pair
Ist von Aufbau dem S/STP ahnlich, besitzt allerdings im Gegensatz zum S/STP nur 2 Leitungspaare.
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4.4 USB-3.0-Schnittstelle X002

Der Embedded-PC verfligt Uber eine USB-3.0-Schnittstelle, die fiir den Anschluss von Wireless- und
Mobilfunk-Komponenten oder weiteren USB-Speichermedien genutzt werden kann.

: X002

1 4

Abb. 4: USB-Schnittstelle X002.

Die USB-Schnittstelle ist vom Typ A und entsprechen der USB 3.0 Spezifikation.
Tab. 6: USB-Schnittstelle X002, PIN-Belegung.

Pin Belegung Typische Zuordnung
1 VBUS Red

2 D- White

3 D+ Green

4 GND Black

5 StdA_SSRX- Blue

6 StdA_SSRX+ Yellow

7 GND_DRAIN N/A

8 StdA_SSTX- Purple

9 StdA_SSTX+ Orange
Shell Shield Drain Wire

Beachten Sie die Leistungsaufnahme der angeschlossenen Gerate. Es kénnen nicht mehr als 900 mA und

4,5 W Leistung abgegeben werden. Die USB-Schnittstellen unterstlitzen Datenraten von bis zu 5 Gbit/s.

CX8210

Version: 1.0
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4.5 MicroSD-Karte

In der Grundausstattung beinhaltet der CX8210 keine MicroSD-Karte. Verwenden Sie ausschlieflich von
Beckhoff freigegebene fiir industrielle Anwendungen geeignete MicroSD-Karten.

Bestellbezeichnung Kapazitat Beschreibung

CX1900-0132 16 GB MicroSD-Karte (SLC-Speicher) mit
erweitertem Temperaturbereich fur
industrielle Anwendungen als
Ersatzteil.

4.6 Reset-Knopf

Mit der Reset-Taste kann der Config Mode aktiviert werden. Verwenden Sie diese Funktion, wenn das SPS-
Programm versehentlich einen Fehler verursacht Halten Sie dazu den Reset-Knopf wahrend des Neustarts
l&ngere Zeit gedruckt.
Aktivieren Sie den Config Mode wie folgt:

1. Offnen Sie die Frontklappe.

2. Schalten Sie die den Embedded-PC ab.

3. Starten Sie den Embedded-PC und halten Sie den Reset-Knopf gedriickt, bis die TC-LED rot und dann
gelb leuchtet.

= Der Embedded-PC CX82xx wechselt in den Config Mode.

18 Version: 1.0 CX8210
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5

5.1

Inbetriebnahme

Montage

Alle Abmessungen sind in mm angegeben.
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Abb. 5: Embedded-PC CX82xx, Abmessungen.
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5.1.1 Zulassige Einbaulagen beachten

Uberhitzung

Bei einer falsch gewahlten Einbaulage und nicht eingehaltenen Mindestabstanden kann der Embedded-PC
Uberhitzen. Halten Sie die maximale Umgebungstemperatur von 60°C und die Montagevorschriften ein.

Montieren Sie den Embedded-PC waagerecht im Schaltschrank auf einer Hutschiene, damit die Warme
optimal abgefiihrt wird.

Beachten Sie folgende Vorgaben fir den Schaltschrank:

+ Betreiben Sie den Embedded-PC nur bei Umgebungstemperaturen von -25 °C bis 60 °C. Messen Sie
dazu die Temperatur unter dem Embedded-PC in einem Abstand von 30 mm zu den Kihlrippen, um
die Umgebungstemperatur korrekt zu ermitteln.

» Halten Sie die Mindestabstande von 30 mm ober- und unterhalb des Embedded-PCs ein.

+ Weitere elektrische Gerate beeinflussen die Warmeentwicklung im Schaltschrank. Wahlen Sie eine
passende SchaltschrankgroRe abhangig vom Anwendungsfall oder sorgen Sie dafir, dass
Uberschissige Warme aus dem Schaltschrank abtransportiert wird.

Der Embedded-PC muss waagerecht auf die Hutschiene montiert werden. Die Luftungsoffnungen befinden
sich auf der Gehauseunter- und Gehauseoberseite. Auf diese Weise kommt ein optimaler Luftstrom
zustande, der den Embedded-PC in vertikaler Richtung durchstrémt. Zusatzlich ist ein Freiraum von
mindestens 30 mm oberhalb und unterhalb des Embedded-PCs erforderlich, um eine ausreichende
Bellftung zu gewahrleisten.

N ]
T | oo
B35 =

7 =
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1 =00
—
=
=%

I e some

N ]
Abb. 6: Embedded-PC CX82xx, zulassige Einbaulage.

Wenn Vibrationen und Stof3e in der gleichen Richtung verlaufen wie die Hutschiene, muss der Embedded-
PC zusatzlich mit einer Halterung fixiert werden, damit er nicht verrutscht.

Einbaulage mit eingeschranktem Temperaturbereich bis 50 °C

Sie kdnnen den Embedded-PC auch liegend auf der Tragschiene montieren. Beachten Sie dabei, dass Sie
den Embedded-PC in dieser Einbaulage nur bis zu einer Umgebungstemperatur von 50 °C betreiben dirfen.
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Abb. 7: Embedded-PC CX82xx, Einbaulage mit eingeschranktem Temperaturbereich

Achten Sie darauf, dass die an den Embedded-PC angeschlossenen 1/0O-Klemmen fir den liegenden Betrieb
ausgelegt sind.
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5.1.2 Auf Hutschiene befestigen

Das Gehause ist so konstruiert, dass der Embedded-PC an die Hutschiene gehalten und auf diese
eingerastet werden kann.

Voraussetzungen:

* Hutschiene von Typ TS35/7.5 oder TS35/15 nach DIN EN 60715.

Befestigen Sie den Embedded-PC wie folgt auf der Hutschiene:

1. Setzen Sie den Embedded-PC auf die Hutschiene. Driicken Sie den Embedded-PC leicht an die
Hutschiene, bis es leise klickt und der Embedded-PC eingerastet ist.

'\\\,/

2. Verriegeln Sie anschlieRend die Arretierung auf der linken Seite des Embedded-PCs.
3. Drehen Sie die Arretierung gegen den Uhrzeigersinn, bis die Arretierung leise klickt und einrastet.

Q

)

RO

= Sie haben den Embedded-PC erfolgreich montiert. Uberpriifen Sie noch mal die korrekte Montage und
ob der Embedded-PC auf der Hutschiene eingerastet ist.
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51.3 MicroSD-Karte wechseln

Datenverlust

o
1 MicroSD-Karten werden im Betrieb stark beansprucht und missen viele Schreibzyklen und extreme
Umweltbedingungen aushalten. MicroSD-Karten anderer Hersteller kbnnen ausfallen, was zu

Datenverlust fuhrt.

Verwendet Sie ausschlief3lich industrietaugliche MicroSD-Karten, die von Beckhoff geliefert werden.

Der MicroSD-Kartenslot ist fiir eine industrietaugliche MicroSD-Karte vorgesehen. Auf der MicroSD-Karte
wird die Firmware des Embedded-PCs gespeichert. Die MicroSD-Karte kann bei Bedarf aus TwinCAT 3
heraus beschrieben werden und dadurch benutzerdefinierte Daten gespeichert werden.

Die Auswurfmechanik wird nach dem Push-Push-Prinzip betatigt. Im Folgenden wird gezeigt, wie die
MicroSD-Karte gewechselt wird.

Voraussetzungen:

* Der Embedded-PC muss ausgeschaltet sein. Die MicroSD-Karte darf nur im ausgeschalteten Zustand
ein- oder ausgebaut werden.

MicroSD-Karte wechseln
1. Schieben Sie die schwarze Abdeckung nach oben.

2. Driicken Sie leicht auf die MicroSD-Karte.
3. Die Karte wird mit einem leisen Klicken entriegelt und um ca. 2-3 mm aus dem Gehause gehoben.

4. Schieben Sie die neue MicroSD-Karte mit den Kontakten voran in den Kartenslot. Die Kontakte zeigen
nach rechts.

5. Die MicroSD-Karte rastet mit einem leisen Klicken ein.
= Die Karte sitzt richtig, wenn sie sich ca.1 mm tiefer als die Frontseite des Gehauses befindet.
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514 Passive EtherCAT-Klemmen montieren

@® Falsch montierte passive EtherCAT-Klemmen

1 Das E-Bus Signal zwischen einem Embedded-PC und den EtherCAT-Klemmen kann durch falsch
montierte passive EtherCAT-Klemmen geschwacht werden.

Montieren Sie passive EtherCAT-Klemmen nicht direkt an das Netzteil.

EtherCAT-Klemmen, die nicht aktiv am Datenaustausch teilnehmen, werden als passive Klemmen
bezeichnet. Dadurch haben passive EtherCAT-Klemmen kein Prozessabbild und bendtigen keinen Strom
aus dem Klemmbus (E-Bus).

Passive EtherCAT-Klemmen (z.B. eine EL9195) kdnnen Sie in TwinCAT erkennen. Die EtherCAT-Klemme
wird im Strukturbaum ohne Prozessabbild angezeigt und der Wert in der Spalte ,E-Bus (mA)“ verandert sich
im Vergleich zu der vorangehenden EtherCAT-Klemme nicht.

4 T Devices

£ MNumber Box Mame Ad... Type InSize  OutSize E-Bus(ma)
4 == Device 2 (EtherCAT) -

*8 g lE 1 Term 7 (EK1200) EK1200

A .

+0 g "2 TermB(EL2828) 1001 EL2828 10 1830

|+ Image-Info P
s 2 SyncUnits i3 Termd (El228) 1000|2828 10 1780
b [ Inputs I "§ 4 Term10 (EL9195) EL195 1780 I

s

. [ Outputs 5 Termi1l (EL2828) 1003 EL2328 10 1670
. [ InfoData ® &  Term12 (EL9011) ELO011

a I_] Term 7 (EK1200)
» ™ Term 8 (EL2828)
o B TermQ 228
. W Term WL
B Term 12 (EL9011)

Abb. 8: Passive EtherCAT-Klemme in TwinCAT identifizieren.

In den technischen Daten einer EtherCAT-Klemme kénnen Sie unter dem Eintrag ,Stromaufnahme aus dem
E-Bus" nachlesen, ob eine bestimmte EtherCAT-Klemme Strom aus dem Klemmbus (E-Bus) bendétigt.

Die folgende Abbildung zeigt die zuldssige Montage einer passiven EtherCAT-Klemme. Die passive
EtherCAT-Klemme wurde nicht direkt an das Netzteil angereiht.

00oo

i
LA

Abb. 9: Passive EtherCAT-Klemmen, zulassige Montage.
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5.2  Spannungsversorgung

Schaden an den Embedded-PCs

Die Embedded-PCs kdnnen wahrend der Verdrahtung beschadigt werden. SchlieRen Sie die Leitungen fur
die Spannungsversorgung nur im spannungsfreien Zustand an.

Fir die Spannungsversorgung der Netzteilklemme ist eine externe Spannungsquelle erforderlich, die eine
24 V Gleichspannung (-15 % / +20 %) bereitstellt.

Verkabeln Sie den Embedded-PC im Schaltschrank entsprechend der Norm EN 60204-1:2006
Schutzkleinspannungen (PELV = Protective Extra Low Voltage):

 Die Leiter “ £ und “0 V" der Spannungsquelle fir ein CPU-Grundmodul miissen auf dem gleichen
Potential liegen (im Schaltschrank verbunden).

» Die Norm EN 60204-1:2006 Abschnitt 6.4.1:b: schreibt vor, dass eine Seite des Stromkreises oder ein
Punkt der Energiequelle dieses Stromkreises an das Schutzleitersystem angeschlossen werden muss.

Anschliisse

System voltage (Us) 0V

h
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o
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Power contacts and
1/O voltage (Up)
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24v

Abb. 10: Anschlisse fiir Systemspannung (Us) und Powerkontakte (Up).

Tab. 7: Legende zum Anschlussbeispiel.

Nr. Beschreibung

1 Die oberen Federkraftklemmen mit der Bezeichnung “+24 V Us* und “0 V Us" versorgen das
CPU-Grundmodul und den Klemmenbus (Datenlbertragung Uber K- oder E-Bus) mit Spannung.
2 Die Federkraftklemmen mit der Bezeichnung “+24 V Up*®, “0 V Up“ und <+ versorgen die
Multifunktions-1/Os, die Busklemmen und EtherCAT-Klemmen Uber die Powerkontakte mit
Spannung.

Sicherung

» Beachten Sie bei der Dimensionierung der Sicherung fur die Systemspannung (Us) die max.
Leistungsaufnahme des Embedded-PCs (siehe: Technische Daten)

» Sichern Sie Powerkontakte (Up) mit einer Sicherung von max. 10 A (trage) ab.

Spannungsversorgung unterbrechen / abschalten

Um den Embedded-PC abzuschalten, darf nicht die Masse (0 V) getrennt werden, da sonst je nach Gerat
der Strom Uber den Schirm weiterfliet und der Embedded-PC oder die Peripherie beschadigt wird.

Trennen Sie immer die 24 V Leitung. An dem Embedded-PC angeschlossene Gerate mit eigener
Stromversorgung (z.B. ein Panel) missen fir “ +“ und ,0 V* das gleiche Potential wie der Embedded-PC
haben (keine Potentialdifferenz).
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5.21 Embedded-PC anschlieRen

Die Leitungen einer externen Spannungsquelle werden mit Federkraftklemmen an der Netzteilklemme
verbunden. Beachten Sie die erforderlichen Leiterquerschnitte und Abisolierlangen.

Tab. 8: Erforderliche Leiterquerschnitte und Abisolierléngen.

Leiterquerschnitt e*: 0,08 ... 1,5 mm? e*: AWG 28 ... 16
0,25 ... 1,5 mm? f*: AWG 22 ... 16
a*: 0,14 ... 0,75 mm? a*: AWG 26 ... 19

Abisolierlange 8..9mm 0.33 inch

*e: eindrahtig, Draht massiv; f: feindrahtig, Litze; a: mit Aderendhulse
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Abb. 11: Anschlussbeispiel mit einem CX8200.

SchlieRen Sie den Embedded-PC wie folgt an:

1. Offnen Sie g_aine Federkraftklemme, indem Sie mit einem Schraubendreher oder einem Dorn leicht in die
viereckige Offnung Uber der Klemme driicken.
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2. Der Draht kann nun ohne Widerstand in die runde Klemmen&ffnung eingefihrt werden.

3. Durch Riicknahme des Druckes schlief3t sich die Klemme automatisch und halt den Draht sicher und
dauerhaft fest.

= Sie haben die Spannungsquelle erfolgreich an die Netzteilklemme angeschlossenen, wenn die beiden
oberen LEDs der Netzteilklemme griin aufleuchten.

Die linke LED (Us 24V) zeigt die Versorgung des CPU-Grundmoduls und des Klemmenbusses an. Die
rechte LED (Up 24V) zeigt die Versorgung der Busklemmen Uber die Powerkontakte an.
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5.2.2 UL-Anforderungen

Die Embedded-PCs CX8210 sind UL-zertifiziert. Das entsprechende UL-Label befindet sich auf dem
Typenschild.

“ AWG 2814 For Us/GNDs and Up/GNDp:

60°C max

¢\°L)usustep  Use4Amp.fuseor
ind.contq.2418  Class 2 power supply

Abb. 12: UL-Label beim CX8210.

Die Embedded-PCs CX8210 kénnen damit in Bereichen eingesetzt werden, in denen spezielle UL-
Anforderungen eingehalten werden missen. Diese Anforderungen gelten fir die Systemspannung (Us) und

fur die Powerkontakte (Up). Einsatzbereiche ohne spezielle UL-Anforderungen sind von den UL-Vorschriften
nicht betroffen.

UL-Anforderungen:

» Die Embedded-PCs durfen nicht mit unbegrenzten Spannungsquellen verbunden werden.

« Embedded-PCs durfen nur mit einer Spannungsquelle von 24 V Gleichspannung versorgt werden. Die
Spannungsquelle muss isoliert sein und mit einer Sicherung (entsprechend UL248) von maximal 4 A
geschutzt werden.

» Oder die Spannungsversorgung muss von einer Spannungsquelle stammen, die NEC class 2
entspricht. Eine Spannungsquelle entsprechend NEC class 2 darf dabei nicht seriell oder parallel mit
einer anderen NEC class 2 Spannungsquelle verbunden werden.

L1 N PE

f—
System voltage (Us)

=

— Grounding busbar |

0oa

T~ 601 ot oL oC sy i
o0l o o e

230V J
23
24v =

4 A fuse for UL applications

Abb. 13: Anschlussbeispiel fur Bereiche mit speziellen UL-Anforderungen.
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6 Konfiguration Distributed Clock

In diesem Kapitel wird erlautert, wie die Technologie Distributed Clocks (DC) zur Synchronisation von
Systemen Uber die EtherCAT-Slave Schnittstelle (CX8210/B110) eingesetzt wird.

EtherCAT MainDevice
System A

l

EtherCAT SubDevice n
Reference Clock
System A

EECRCEC

o ow s owowomoEoEoEE

o owow o

h 4

EtherCAT SubDevice n+1
System A

h 4

EtherCAT SubDevice n+2

System A
| ElherCAT SubDevice " EtherCAT SubDevice " EtherCAT SubDevice |
CAS210MB110 (CCAT) CAE210/B110 (CCAT) CAB210MB110 (CCAT)
Reference Clock Reference Clock Reference Clock
. S:.rstem B Syslem C System .. J
EtherCAT MainDevice EinerCAT MainDevice EiherCAT MainDevice
System B System C System ...
EtherCAT SubDevice n EtherCAT SubDevice n EtherCAT SubDevice n
System B System C System ...
EtherCAT SubDevice n+1 EtherCAT SubDevice n+1 EtherCAT SubDevice n+1
System B System C System ..

Im System A wird die Zeitbasis durch den ersten regularen EtherCAT-Teilnehmer mit DC-Unterstlitzung
bereitgestellt, beispielsweise durch eine EL-Klemme. Dieser Teilnehmer fungiert als Reference Clock und
synchronisiert alle weiteren EtherCAT-Teilnehmer innerhalb von System A.

Die Synchronisationsinformation wird anschlief3end liber die CX8210/B110 an System B Uibergeben.
Im System B uUbernimmt die CX8210/B110 die Funktion der Reference Clock. Auf Basis dieser
Ubernommenen Zeit synchronisiert sie die nachfolgenden EtherCAT-Teilnehmer in diesem System.
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Durch dieses Konzept arbeiten EtherCAT-Systeme mit einer gemeinsamen, hochgenauen Zeitbasis.
Vielmehr wird die Zeitdifferenz (DcToTcTimeDiffOffset) zur Master-Uhr nach der Synchronisierung zu einer
Konstanten. Dadurch lassen sich verteilte Prozesse, 1/0-Signale und zeitkritische Ablaufe
systemubergreifend deterministisch und synchron ausfiihren.

Zusatzlich erfolgt intern eine fortlaufende Regelung zur Nachfiihrung der Uhrendrift zwischen den
synchronisierten Systemen. Dabei wird eine Zeitdifferenz grofier als 1 ms als Offset abgebildet, wahrend
Abweichungen kleiner als 1 ms aktiv ausgeregelt werden. Auf diese Weise starten die Tasks auf den
synchronisierten Systemen gleichzeitig. Damit sind nicht nur Uhrzeit und Drift zwischen den Systemen
synchronisiert, sondern auch der Startzeitpunkt der Abarbeitung.

System A, Embedded-PC CX5330 System B, Embedded-PC CX9240-B110

Q9240
o
H

LN
IS

BECKHOFF

{0y Reference clock

{9 Reference clock

Die Konfiguration in TwinCAT der DC wird am Beispiel von einem CX5330 (System A) als Master und an
einem CX9240 (System B) mit der EtherCAT-Slave Schnittstelle B110 gezeigt, die Einstellungen gelten
jedoch auch fur den CX8210, sowie flr alle Embedded PC mit der EtherCAT-Slave Schnittstelle B110.

CX8210 Version: 1.0 29



Konfiguration Distributed Clock BECKHOFF

System A, Embedded-PC CX5330 System B, Embedded-PC CX9240-B1101

CX9240
e
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BECKHOFF

Reference clock

BEGKHOFF
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{9 Reference clock

Beginnend bei dem CX9240-B110 (System B) mussen folgende Einstellungen an der Beispielkonfiguration
vorgenommen werden:

1. Klicken Sie in der Baumstruktur auf das Gerat EtherCAT.

Solution Explorer A 8 SystemB & X

- | T
8 o-0 & General  Adapter] EerCAT
Search Solution Explorer (Ctrl+a) P~ - I
; 5.167.157.166.2.1 | i
3 Selution 'SystemB' (1 of 1 project) Hetle L Mvccd S
- Iai SystemB Data rate: 100 MBit/s [ Export Configuration File...
b [ SYSTEM 5
MOTION L Sync Unit Assignment...
B rLc =
SAFETY o
E C++
VISION Frame Cmd Addr Len WC Sync Unit Cycle fms)  Utilizatior
ANALYTICS o nor  oo00«0s00 4 4.000
4 o .{I BWR  [xDOD0 Q0310 4 4.000
T Device .1] LWR  Dx01000000 10 1 <default> 4,000
d .1] BRD 0000 (0130 2 1 4,000 022
e 0.22
=8 Image-Info
4 3 Synclnits
b Th Innntc

2. Klicken Sie auf die Registerkarte EtherCAT.
3. Klicken Sie auf die Schaltflache Advanced Settings.
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4. Klicken Sie in dem sich 6ffnenden Dialog auf Distributed Clocks.

Advanced Settings

- State Machine Distributed Clocks

DC Mode
[ Automatic DC Mode Selection

MOTT Support [ADCin use

Redundancy
Emergency Reference Clock: |

Diagnosis

(@) Independent DC Time (Master Mode)
(") DC Time controlled by TwinCAT Time (Slave Mode)
Adjust Reference Clock
() DC Time controlled by Extemal Sync Device (Extemal Mode)

Use CCat as reference clock

Settings SYNC Shift Time (ps)
[ Cortinuous Run-Time Measuring Percert of cycle time:

[ Sync Window Menitering For Outputs:
0 For Inputs: D

[ 5how DC System Time (64 bit)

De Sync Task: |Highest Priority w

i

*
+

Cancel

5. Ubernehmen Sie die Einstellungen...
o Haken setzen in Check Box DC in use.
o Auswahl Radio Button Independent DC Time (master Mode).
o Haken setzen in Check Box Use CCAT as reference clock.

Damit sind die Einstellungen am EtherCAT-Master des Systems B erledigt.
Als nachstes folgen die notwendigen Einstellungen an der EtherCAT-Slave Schnittstelle (System B).

In diesem Kapitel wird gezeigt, wie Sie die Synchronisierung tber die DC bei der EtherCAT-Slave
Schnittstelle des CX9240-B110 aktivieren.

Gehen Sie wie folgt vor:
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1. Klicken Sie in der Strukturansicht auf das Gerat EtherCAT Slave.

Entire Solution

* File  Edit View Git Project Build Debug TwinCAT  TwinSAFE PLC  Tools  Window  Help L Search - SystemB
L@ - izl - B & B - Debug - TwinCAT OS (ARMVS-A) ~ P Attach.. ~ [>
© Build 402623 (Loaded) -~ B B2 @ @& ssme Um- @ BTN-000yH3 - o
Solution Explorer = s ow B
g o-3 &=
o General EtherCAT Slave
Search Selution Explorer (Ctrl+ i) R~ -
65535, 0000 - Search...
53 Solution 'SystemB' (1 of 1 project) = . bi =
4 Gl Systeme Netld: 5162.185.172.3.1
b @l SYSTEM
MOTION
g rLC Device Status Explict Device ldentification
SAFETY i
m o [ Map Device Status Value: I:l
WVISION [ Using Dip Switch Value
ANALYTICS Distibut=d Clocks
4 Vo]
4 %2 Devices [ Enable Synchronization
4 = Device 1 (EtherCAT) . .
5% Image Advanced Settings...
jg Image-Infao
b 2 SyncUnits
[ Inputs
b W Outputs rror List
P @ InfoData
4

& Term 1 (EK1200)
b ™ Term 2 (FL2252)
B Term 3 (EL9011)
4 == Device 2 (EtherCAT Slave)
jg Image
¥ Inputs
# Word
4 [l Outputs
- Word
4 [@ InfoData
#1 State
Metld

DeToTeTimeOffset
DeTimeDiff
Dc State

L]

" Code  Description

Error List | Output

- A 0of 1 Waming @ 0Messages  Clear B

2. Klicken Sie auf die Registerkarte EtherCAT Slave.
3. Aktivieren Sie die Option Enable Synchronization.

Sie haben die DC erfolgreich aktiviert, wenn unter InfoData die Variablen DcToTcTimeOffset, DcTimeDiff

und Dc State angelegt wurden.
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System B, Embedded-PC CX9240-B110

X9240
o
LS
FIne

ERR_FB1

BECKHOFF

i

% Reference clock

———— e — - - ——— 4

System ..., Embedded-PC CX8210

BECKHOFE Ry v FLISE v EL2ES8
o

[ —— g

> D

o

[ [

{3 Reference clock

In diesem Kapitel wird gezeigt, wie Sie die DC im System A konfigurieren.

Der zuvor konfigurierte CX9240-B110 (System B) wird am EtherCAT-Master (System A) angeschlossen.
Scannen Sie anschlieRen in TwinCAT nach dem EtherCAT-Master und den daran
angeschlossenen CX9240-B110.

Gehen Sie wie folgt vor:

1. Klicken Sie in der Baumstruktur auf das Gerat EtherCAT.

Solution Explorer =

= T
=M O > General  Adapter| EtherCAT
Search Solution Explorer (Ctrl+ ) P
; 10.1.245221 i
53 Solution 'SystemA’ (1 of 1 project) Bl | | I bbb e 2 I
= Iili SystemA Data rate: |'IDD MBit/s | Export Configuration File...
bl SYSTEM
MOTION Sync Unit Assignment...
PLC —
&) sareTy wcoon b
Ei C+s
VISION Frame Cmd Addr Len WC Sync Unit Cycle ms)  Utiliza
ANALYTICS o NOP (k000D Cx0S00 4 4,000
4 110 .D ARMW  (xD000 00910 4 4.000
4 " Devices .D LRD x03000000 1 4.000
I‘ —= Device 1 (EtherCAT) I Bo rw 01000000 2 3 <defaults 4,000
rE Image .D LWR 07000200 10 1 <default 4.000
',‘. St ity .D LRD 01001000 5 1 cdefault> 4.000
“‘.: ; .D BRD x0000 00130 2 4 4.000 0.36
b SyncUnits 036

2. Klicken Sie auf die Registerkarte EtherCAT.
3. Klicken Sie auf die Schaltflache Advanced Settings.
4. Klicken Sie in dem sich 6ffnenden Dialog auf Distributed Clocks.
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5. Aktivieren Sie die Option Automation DC Mode Selection und schlieBen das Fenster.

Advanced Settings x
E- State Machine Distributed Clocks
. : DC Mode
- Cyclic Frames Automatic DC Mode Selection
[ | DCinuse
. Eok Support
. MQTT Support Reference Clack: [Tem 2 (EL225)
- Redundancy ) _
Independert DC Time (Master Mode)
[+ Emergency
(- Diagnosis DC Time controlled by TwinCAT Time (Slave Mode)

Adjust Reference Clock
DC Time controlled by Extemnal Sync Device (Extemal Mods)

Eutemal Spnc Device:

Use CCat as reference clock

Settings SYMNC Shift Time {ps)
[ Continuous Run-Time Measuring Percent of cycle time: 0L o~
[ Sync Window Manitoring For Outputs:

<o ]
Senc Window [ps] |0 For Inputs: D+ D

[1Show DC System Time {64 bit)

Dc Sync Task: |Highest Priority w

Cance
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6. Klicken Sie links in der Strukturansicht auf den EtherCAT slave. Es handelt sich dabei um
den CX9240-B110 (System B), der an dem EtherCAT-Master (System A) angeschlossen ist.

# File Edit View Git Project Build Debug TwinCAT TwinSAFE PLC  Tools  Window  Help £ se
i -2 X P Debug ~ | TwinCAT RT (x64) - B Attach.. - [
| Build 402623 (Loaded) - = i B (B2 K @& (@[] systema - | @ BTN-000uTkyh .

~ax

= | T
4 @ &p General EtherCA F‘rocess Data Statup CoE-Online AoE - Online  Online
Search Solution Explerer (Ctrl+ ) P

Solution Explorer =

Operation Mode: DC-Synchron w

Hution 'SystemA’ (1 of 1 project)
| Systema Advanced Settings...
[@ svstEMm
MOTION

Bf rLc

i SAFETY
@ C++
VISION
ANALYTICS
170
4 *E Devices
4 == Device 1 (EtherCAT)

+ 0
+ Image

’5 Image-Info

b2 SyncUnits
P Inputs
b [ Outputs
b B InfoData
b [§ Term1(EK1200)
IA il BoxS(CKQEdﬂEtherCATSH‘-'EJI MName Online Type Size »Ad..  In/fOut  User|D
¥ U Inputs
b O 10 Outputs #! Pdo Entry 1 UINT 2.0 70 Input O
4 [F WcState #1 WeState BIT 0.1 15223 Input O
#] WeState #! InputToggle BIT 0.1 15243 Input O
#| InputToggle #l State UINT 2.0 15700 Input O
4 [ InfoData . AdsAddr AMS... B0 15720 Input D
#| State ! netld AMS.. &0 15720 Input D
Y e
F| Aoceletld F." D:;m: . . ! npu
# DcOutputShift putShift DINT 40 13860 Input O
#| DclnputShift B mToen amas LS
Error List -

B Mappi
@ Mappings
Entire Solution - OErrors | Ji 0Warnings @ 0 Messages

7. Klicken Sie auf die Registerkarte DC.
8. Aktivieren Sie unter Operation Mode die Option DC-Synchron.

Das folgende Beispiel besteht aus zwei TwinCAT-Projekten, die auf zwei Embedded PCs ausgefihrt
werden. Ziel ist es, beide Systeme Uber die B110-Schnittstelle eines der Embedded PCs zu synchronisieren.

In beiden Systemen ist jeweils eine EL2252 installiert. In einem der beiden Systeme ist zusatzlich
eine EL1252 vorhanden. Der erste Ausgang der EL2252 ist dabei auf die EL1252 verdrahtet.

Auf Basis dieser Konfiguration geben beide Systeme synchrone Pulse aus. Dabei werden sowohl lange als
auch kurze Pulse erzeugt, um sicherzustellen, dass die Systeme nicht nur zeitgleich, sondern auch
tatsachlich synchron arbeiten. Das Beispiel zeigt, wie sich auf zwei voneinander getrennten Systemen
zeitlich abgestimmte Ausgangssignale erzeugen lassen.

Beide folgenden Beispiele realisieren dabei dieselbe Funktionalitat, auf zwei voneinander getrennten
Systemen werden zeitlich abgestimmte Ausgangssignale erzeugt. Der Unterschied zwischen den Beispielen
liegt ausschlieBlich in der Art, wie die Zeitinformation fiir die Synchronisation bereitgestellt und verarbeitet
wird.
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Beispiel 1: Synchronisation iiber die Prozessdaten der EtherCAT-Slave Schnittstelle (CX8210/B110)

https://infosys.beckhoff.com/content/1031/CX8210/Resources/21950692235.zip

Im ersten Beispiel werden die Zeitinformationen direkt aus den Prozessdaten der EtherCAT-Slave-
Schnittstelle verwendet. Auf dieser Basis erzeugen beide Systeme synchronisierte Pulse. Die Verarbeitung
erfolgt dabei direkt anhand der bereitgestellten EtherCAT-Daten.

Beispiel 2: Synchronisation mit dem ,,External Time Provider*

https://infosys.beckhoff.com/content/1031/CX8210/Resources/21950693131.zip

Im zweiten Beispiel wird ein External Time Provider verwendet. Ein External Time Provider bestimmt aus
einer externen Informationsquelle einen External Time Offset relativ zur lokalen Systemzeit und stellt diesen
in TwinCAT bereit. Dadurch kdnnen verschiedene External Time Consumer (z.B.: TwinCAT Scope) eine
korrigierte Uhrzeit nutzen.

Fir diese Aufgabe wird der DC Provider verwendet. Dieser bezieht den Offset per Mapping von einem
EtherCAT Master und kann dazu Zeitwerte aus dem |/O-Bereich verwenden, wie sie etwa durch die DC-
Zeit des EtherCAT Masters, durch eine EL6695 oder durch eine EtherCAT-Slave Schnittstelle (CX8210/
B110) bereitgestellt werden. Der ermittelte Offset wird in TwinCAT bereitgestellt und kann von der
Anwendung zur Erzeugung synchronisierter Signale genutzt werden.

External Time Provider
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7 1-Sekunden-USV

@ Datenverlust

1 Verwenden Sie ausschlief3lich TwinCAT, um die 1-Sekunden-USV anzusteuern und speichern Sie
nur persistente Daten mit einer GréRe von maximal 1 MB. Eine Verwendung dartber hinaus, kann
zu Datenverlust oder korrupten Daten fihren.

Die 1-Sekunden-USV ist ein UltraCap-Kondensator, der den Prozessor weiterhin mit Strom versorgt, wenn
die Spannungsversorgung ausfallt. In diesem Zeitraum konnen persistente Daten gespeichert werden, die
beim Wiedereinschalten zur Verfligung stehen.

Ohne USV Mit 1-Sekunden-USV

Wegfall der Spannung

Speichern der Daten

PC-Ausfall Quickshutdown

Neustart des PCs

Neustart der Anlage

Laden der Daten

Neustart des Arbeitsgangs Fortsetzen des Arbeitsgangs

Abb. 14: Verhalten von Anlagen bei einem Spannungsausfall ohne und mit 1-Sekunden-USV.

Da die 1-Sekunden-USYV fir die gesamte Lebensdauer ausgelegt ist, ist die Haltezeit bei neuen Geraten
deutlich Ianger. Im Laufe der Zeit altern die Kondensatoren und die Haltezeit nimmt ab. Deswegen konnen
maximal 1 MB persistente Daten Uber die gesamte Lebensdauer zuverlassig gespeichert werden. Speichern
Sie keine anderen Daten und verwenden Sie keine anderen Applikationen, um die 1-Sekunden-USV
anzusteuern.

Beachten Sie, dass die 1-Sekunden-USV weder den K-Bus noch den E-Bus mit Spannung versorgt und
deren Daten bei Aktivierung der 1-Sekunden-USV bereits ungliltig sein kénnen. Auch kann das
Feldbussystem (oder Ethernet) nicht oder nur unzureichend funktionieren sobald die 1-Sekunden-USV aktiv
wurde.

Konfiguration der 1-Sekunden-USV
» Deklarieren Sie wichtige Daten, wie z.B. Zahlerstande in der SPS als VAR PERSISTENT. Rufen Sie
anschlieRend den Funktionsbaustein FB_S_UPS_BAPI zyklisch in TwinCAT auf, um die 1-Sekunden-
USV anzusteuern (siehe: FB_ S UPS BAPI [» 39]).
« Wahlen Sie den Modus im Funktionsbaustein und bestimmen damit, was bei einem Spannungsausfall
passiert. Legen Sie z.B. fest, ob persistente Daten gespeichert werden und ein Quickshutdown
ausgefuhrt wird (siehe: Datentypen [P 40]).

Ablauf beim Speichern und Laden der persistenten Daten

Die persistenten Daten werden in der Port_85x.bootdata-Datei auf der Speicherkarte gespeichert. Beim
Starten der SPS wird die Port_85x.bootdata-Datei von der Speicherkarte geladen, dort als
Port_85x.bootdata_old (Backup) gesichert und dann geldscht.

Erst beim Runterfahren des Systems, bzw. dem Ansprechen der 1-Sekunden-USV wird erneut eine aktuelle
Port_85x.bootdata-Datei geschrieben.
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Ist beim Starten des Embedded-PCs keine Port_85x.bootdata-Datei vorhanden, so sind die persistenten
Daten ungliltig und werden geldscht (Standardeinstellung). Ursache hierfir ist, dass beim Starten des
Embedded-PCs und vor dem Starten der TwinCAT-PLC die 1-Sekunden-USV aktiv wurde. Dann wurden
keine persistenten Daten gesichert, da nicht sichergestellt war, ob die Pufferzeit noch reichte, um die Daten
abzuspeichern.

Rufen Sie den Funktionsbaustein immer aus der SPS auf und verwenden Sie dafur immer die schnellste
Task. Bei einem Spannungsausfall empfiehlt Beckhoff die restliche Applikation nicht weiter aufzurufen, um
sicherzustellen, dass gentigend Zeit fur das Schreiben der Daten bleibt.

IF NOT FB_S_UPS_BAPI .bPowerFailDetect THEN

;//Call programs and function blocks
END_IF

Die restliche Applikation beeinflusst die CPU-Auslastung und die CPU-Auslastung hat wiederum Einfluss auf
die Dauer, mit der die persistenten Daten geschrieben werden.

Das Backup der persistenten Daten laden

Unter TwinCAT 3 kann links in der Strukturansicht unter PLC eingestellt werden, ob die Sicherungsdatei
verwendet werden soll oder nicht. In der Standarteinstellung wird die Sicherungsdatei verwendet:

Selution Explorer Ml Mew Project B X
=i | (CR-L | » E Project Settings
5 h Selution Expl (Ctrl+;) =
Search Selution Explorer (Ctrl+;) o) P i B
fa] Selution 'New Project' (1 project) Login Information [] Kt kst
4 “i Mew Project )
; ]
b gl SYSTEM [ Suppress Temporary Project Sources
MOTION Project Sources Compiled Libraries
4 [E PLC [+ Compiled Libraries [»] Source Libraries
= %chmﬁd | [[]Source Libraries [ Core Dumps
b = PLCproject Project
O} PLCproject Instance Tk Pl Boot Project
[ saFeTy _ _
@ Cas (] TMC File |Update Boot Project on Online Change
ANALYTICS TP File Update Boot Project on Download
4 110
b *E Devices
&* Mappings Target Behavior

[ Clear Invalid Persistent Data

Restore moved Pointer/References

Solution Explorer BT Explorer
Abb. 15: Backup der persistenten Daten laden. Einstellungen unter TwinCAT 3.

Wenn die Option Clear Invalid Persistent Data aktiviert ist, werden die Sicherungsdateien geldscht.
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71  FB_S_UPS_BAPI

Datenverlust

Wenn andere Applikationen oder die SPS weitere Dateien offen halten oder in diese schreiben, kann es zu
fehlerhaften Dateien kommen, wenn die Sekunden-USV die Steuerung abschaltet.

FB_S_UPS_BAPI
—sNetID bPowerFailDetect —
—iPLCPort eState—
—tTimeout nCapacity —
—eUpsMode bBusy —
—ePersistentMode bErrorf—
—tRecoverTime nErID —

Der Funktionsbaustein FB_S UPS_BAPI kann auf Geraten mit Sekunden-USV und mit BIOS-API ab
Version v1.15 verwendet werden, um die Sekunden-USV aus der SPS anzusteuern.

Beim ersten Aufruf des Bausteins werden die Zugangsdaten zur Sekunden-USV via BIOS-API ermittelt.
Dieser Vorgang dauert einige Zyklen. Anschlie3end wird zyklisch auf Spannungsausfall geprift. Beim
nachsten Schreiben der persistenten Daten werden die Zugangsdaten zur SPS persistent gespeichert,
sodass bei nachfolgenden Bootvorgangen das Priifen auf Spannungsausfalle unmittelbar nach dem SPS-
Start erfolgen kann.

Der Ladezustand der Sekunden-USV wird bei Spannungsausfall alle 50 ms, bei anliegender Spannung und
einer Kapazitat unter 90 % alle 200 ms und bei anliegender Spannung und einer Kapazitat ab 90 % alle 1 s
aktualisiert. Auch dies erfolgt iber BIOS-API-Zugriffe.

Uber den Funktionsbaustein FB_S_UPS_BAPI kénnen bei Spannungsausfall je nach ausgewahltem Modus
noch die persistenten Daten gespeichert und/oder ein QuickShutdown ausgefiihrt werden. Die
voreingestellten Werte der INPUTs des FB_S UPS_BAPI sollten beibehalten werden.

Die Sekunden-USV kann bei Spannungsausfall nur fur wenige Sekunden verwendet werden, um persistente
Daten zu speichern. Das Speichern der Daten muss im schnellen ,Persistent Modus® ,SPDM_2PASS*
erfolgen, auch wenn es hier zu Echtzeitverletzungen kommen kann. Konfigurieren Sie zum Speichern der
persistenten Daten ausreichend Routerspeicher.

Unabhangig vom Modus und damit unabhangig davon, ob Daten gespeichert oder der Quickshutdown
ausgefihrt wurde, schaltet die 1-Sekunden-USV nach Entladung der Kondensatoren das Mainboard ab.

Modi des Funktionsbausteins

Im Modus eSUPS_WrPersistData_Shutdown (Standardeinstellung) wird nach dem Speichern der
persistenten Daten automatisch ein QuickShutdown ausgefuhrt.

Im Modus eSUPS_WrPersistData_NoShutdown werden nur die persistenten Daten gespeichert, es wird kein
QuickShutdown ausgefiihrt.

Im Modus eSUPS_ImmediateShutdown wird sofort ein QuickShutdown ausgefiihrt, ohne dass Daten
gespeichert werden.

Im Modus eSUPS_CheckPowerStatus wird nur geprtift, ob ein Spannungsausfall auftrat. Ist dies der Fall,
geht der Baustein erst nach Ablauf der tRecoverTime (10s) wieder in den Zustand PowerOK.

# Eingdnge
VAR INPUT
sNetID : T AmsNetId:= ''; (* '' = local netid ¥*)
iPLCPort : UINT; (* PLC Runtime System for writing persistent data *)
tTimeout : TIME := DEFAULT ADS TIMEOUT; (* ADS Timeout *)
eUpsMode : E S UPS Mode := eSUPS WrPersistData Shutdown; (* UPS mode (w/
wo writing persistent data, w/wo shutdown) *)
ePersistentMode : E PersistentMode := SPDM 2PASS; (* mode for writing persistent data ¥*)
tRecoverTime : TIME := T#10s; (* ON time to recover from short power failure in mode eSUPS Wr
PersistData NoShutdown/eSUPS CheckPowerStatus *)
END_ VAR
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Name Typ Beschreibung
sNetID T_AmsNetld AmsNetID der Steuerung
iPLCPort UINT Portnummer des SPS-Laufzeitsystems (851 fiir das erste SPS-

Laufzeitsystem, 852 fliir das zweite SPS-Laufzeitsystem, ...).
Wenn Sie keine Portnummer angeben, wird der Port des SPS-
Laufzeitsystems vom Baustein eigenstandig ermittelt.

tTimeout TIME Timeout fur die Ausfiihrung des Schreibens der persistenten
Daten bzw. des QuickShutdowns
eUpsMode E_ S _UPS_Mode Definiert, ob persistente Daten geschrieben werden sollen und

ob ein QuickShutdown ausgefiihrt werden soll. Standardwert ist
eSUPS_WrPersistData_Shutdown, d. h. nach dem Speichern
der persistenten Daten wird automatisch ein QuickShutdown

ausgefihrt.

ePersistentMode |E_PersistentMode Modus fiir das Schreiben der persistenten Daten. Standardwert
ist SPDM_2PASS.

tRecoverTime TIME Zeit, nach der die USV bei UPS-Modi ohne Shutdown wieder in

den PowerOK Status zurlickgeht. Die tRecoverTime muss etwas
groRer sein als die maximale Haltezeit der USV, um
sicherzustellen, dass die Kondensatoren vollstandig geladen

sind.

E- Ausginge
VAR OUTPUT

bPowerFailDetect : BOOL; (* TRUE while powerfailure is detected *)

eState : E S UPS State; (* current ups state *)

nCapacity : BYTE; (* actual capacity of UPS ¥*)

bBusy : BOOL; (* TRUE: function block is busy *)

bError : BOOL; (* FALSE: function block has error *)

nErrID : UDINT; (* FB error ID *)
END VAR
Name Typ Beschreibung
bPowerFailDetect BOOL TRUE, wahrend des Spannungsausfalls. FALSE, wenn

die Versorgungsspannung anliegt.
eState E_ S UPS_State Interner Zustand des Funktionsbausteins
nCapacity BYTE Aktueller Ladezustand der Kondensatoren in Prozent
(0..100%)
bBusy BOOL TRUE, solange der Funktionsbaustein aktiv ist.
bError BOOL FALSE, wenn ein Fehler aufgetreten ist.
nErrlD UDINT Fehlernummer
Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1 B4020.32 Plattformen, die die BIOS APl ab |Tc2_SUPS
v1.15 unterstitzen

7.2 Datentypen

E_S_UPS_Mode

Mit dem gewahlten Modus im Funktionsbaustein kdnnen Sie bestimmen, was bei einem Spannungsausfall
passiert.

eSUPS_WrPersistData Shutdown: Schreiben der persistenten Daten und dann QuickShutdown
eSUPS WrPersistData NoShutdown: Nur Schreiben der persistenten Daten (kein QuickShutdown)

eSUPS_ImmediateShutdown: Nur QuickShutdown (kein Schreiben der persistenten Daten)
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eSUPS CheckPowerStatus: Nur Status ermitteln (weder Schreiben der persistenten Daten noch
QuickShutdown)

E_S_UPS_State

Mit E_S_UPS_State kann der interne Zustand des Funktionsbausteins ausgelesen werden.

eSUPS_PowerOK:
in allen Modi: Versorgungsspannung ist OK

eSUPS_PowerFailure:
in allen Modi: Versorgungsspannung fehlerhaft (steht nur einen Zyklus an)

eSUPS WritePersistentData:
im Modus eSUPS WrPersistData Shutdown: Schreiben der persistenten Daten ist aktiv
im Modus eSUPS WrPersistData NoShutdown: Schreiben der persistenten Daten ist aktiv

eSUPS_QuickShutdown:
im Modus eSUPS WrPersistData Shutdown: QuickShutdown ist aktiv
im Modus eSUPS_ ImmediateShutdown: QuickShutdown ist aktiv

eSUPS WaitForRecover:
im Modus eSUPS WrPersistData NoShutdown: Warten auf Wiederkehr der Spannung
im Modus eSUPS CheckPowerStatus: Warten auf Wiederkehr der Spannung

eSUPS WaitForPowerOFF:
im Modus eSUPS WrPersistData Shutdown: Warten auf das Abschalten durch die USV
im Modus eSUPS_ ImmediateShutdown: Warten auf das Abschalten durch die USV
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8 Fehlerbehandlung und Diagnose

8.1 Diagnose-LEDs

Anzeige LED Bedeutung
TC TwinCAT Status-LED:

TwinCAT ist im Run Mode (grin).
TwinCAT ist im Stop Mode (rot).

[t TwinCAT ist im Config Mode (blau).
[ ] ecrun
[ Jece Fehler oder Absturz der SPS (gelb)

EC RUN |EtherCAT Status-LED:

Im OP-Modus (griin).

Im PRE-OP Mode (grin), blinken 200 ms an/aus.

Im SAFE-OP Mode (grtin), blinken 200 ms an/ 1000 ms aus.
INIT-Modus (aus).

EC ERR |OK (aus)
An (rot), nicht konfiguriert

8.1.1 K-Bus

Die angeschlossenen Busklemmen werden vom Netzteil auf Fehler Uberprift. Die rote LED ,K-BUS ERR" ist
aus, wenn keine Fehler vorhanden sind. Die rote LED ,K-BUS ERR" blinkt, wenn Fehler im Bereich der
Busklemmen vorhanden sind.

Tab. 9: Diagnose-LEDs im K-Bus-Modus.

Anzeige LED Bedeutung
Us 24V Spannungsversorgung flir CPU-Grundmodul und Klemmenbus.
Us 24V I EPBZ“ VR . Die LED leuchtet griin bei korrekter Spannungsversorgung.
.:..jE K:ng EIL?JR Up 24V Spannungsversorgung fur Powerkontakte. Die LED leuchtet griin
X X bei korrekter Spannungsversorgung.

K-BUS RUN |Diagnose K-Bus. Die griine LED leuchtet, um den fehlerfreien
Betrieb anzuzeigen. Fehlerfrei bedeutet, dass auch die
Kommunikation mit dem Feldbussystem fehlerfrei lauft.

K-BUS ERR |Diagnose K-Bus. Die rote LED blinkt zur Fehleranzeige. Die rote
LED blinkt mit zwei unterschiedlichen Frequenzen.

Durch die Frequenz und Anzahl des Blinkens kann der Fehlercode und das Fehlerargument ermittelt
werden. Ein Fehler wird durch die LED ,K-BUS ERR" in einer festen Reihenfolge angezeigt.

Tab. 10: K-BUS ERR LED, Reihenfolge der Fehleranzeige durch die LED.

Reihenfolge Bedeutung

Schnelles Blinken Start der Sequenz
Erste langsame Sequenz Fehlercode

Keine Anzeige Pause, die LED ist aus
Zweite langsame Sequenz Fehlerargument

Zahlen Sie, wie oft die rote LED K-BUS ERR blinkt, um den Fehlercode und das Fehlerargument zu
ermitteln. Bei dem Fehlerargument zeigt die Anzahl der Impulse die Position der letzten Busklemme vor dem
Fehler an. Passive Busklemmen, wie zum Beispiel eine Einspeiseklemme, werden nicht mitgezahit.
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Tab. 11: K-BUS ERR LED, Fehlerbeschreibung und Abhilfe.

Fehlercode |Fehlerargument Beschreibung Abhilfe

Standiges, EMV Probleme. ¢ Spannungsversorgung auf Unter- oder
konstantes Uberspannungsspitzen kontrollieren.
Blinken + EMV-Malnahmen ergreifen.

» Liegt ein K-Bus-Fehler vor, kann durch
erneutes Starten (Aus- und
Wiedereinschalten des Netzteils) der
Fehler lokalisiert werden.

3 Impulse 0 K-Bus-Kommandofehler. |+ Keine Busklemme gesteckt.

» Eine der Busklemmen ist defekt,
angehangte Busklemmen halbieren und
prufen ob der Fehler bei den Ubrigen
Busklemmen noch vorhanden ist. Dieses
Vorgehen wiederholen, bis die defekte
Busklemme lokalisiert ist.

4 Impulse 0 K-Bus-Datenfehler, Kontrollieren, ob die Busendklemme 9010
Bruchstelle hinter dem gesteckt ist.
Netzteil.
n Bruchstelle hinter Prifen, ob die Busklemme n+1 hinter dem
Busklemme n. Netzteil richtig gesteckt ist, gegebenenfalls
tauschen.
5 Impulse n K-Bus-Fehler bei Busklemme an Stelle n tauschen.
Register-Kommunikation
mit Busklemme n.
6 Impulse 0 Fehler bei der Embedded-PC tauschen.
Initialisierung.
1 Interner Datenfehler. Hardware-Reset des Embedded-PCs (aus -
und wieder einschalten).
8 Interner Datenfehler. Hardware-Reset des Embedded-PCs (aus-
und wieder einschalten).
7 Impulse 0 Prozessdatenlangen der |Konfiguration und Busklemmen auf
Soll- und Ist-Konfiguration |Konsistenz prifen.
stimmen nicht Gberein.

Bei manchen Fehlern geht die LED ,K-BUS ERR* nicht aus, obwohl der Fehler beseitigt wurde. Schalten Sie
die Spannungsversorgung fur das Netzteil aus und wieder ein, damit die LED nach der Fehlerbeseitigung
ausgeschaltet wird.

CX8210
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State-Variable

In TwinCAT gibt es unter dem Buskoppler die Variable State, fur die K-Bus-Diagnose.

o Example - Microsoft Visual Studio |?||E||?|
File Edit View Project Build Debug TwinCAT TwinSAFE PLC Tools Scope Window Help T
PSP b B9 - - -3 b [Release ~| | TwinCAT RT (:86) - | @2 2

im B2 RE|® || cxecss ~| 2 i | Unbenannti A mg|EESE=D |t

Solution Explorer MLl Example X

- - Variable | Fags I Online
z Solution 'Example’ (1 project)

4 Ii] Example MName: State
. @l svsTEM
= MoTION Type: L.
PLC Group: Inputs Size:
[ @3] saFeTY . )
s Address: 0 (D) User ID:

& vo [Lnkedto... |
s " Devices

2 2 Device 3 (CX-BK) Commert: Bt 0 = K-Bus Em
sH Bit 1 = Terminal State Er
|+ ‘Mage Bit 2 = Process Data Length Emr
4 il Box1(CX-BK) En g- Enavalid Inpﬁs
it 9 = K-Bus Input Update busy
- Bit 10 = K-Bus Output Update busy
#| State Bt 11 = Watchdog Er
. [l Outputs Bit 15 = Acye, Function atcive (2 g. K-Bus Reset)

. W Term 2 (KL2012)
b W Term 3 (KL4032) ADS Info: Port: 300, IGm: (3003, I0ffs: k0, Len: 2
§ Term 4 (KL3102)
:i End Term (KL9010)
4 =@ Deviced (USB) Full Name: TID"Device 3 {CX-BK)"Box 1 (CH-BK) "Inputs ™ State
8 Image
| Inputs
B Outputs
4 i Box1 (CX2100 Power Supply)
[» | DIS Inputs
P Boxnfo
5 ¥ Device 5 (NOV-DP-RAM)
&% Mappings

Abb. 16: Status-Variable fur Fehlerbehandlung und Diagnose unter TwinCAT.

Ist der Wert ,,0“ so arbeitet der K-Bus synchron und ohne Fehler. Sollte der Wert <> ,0“ sein, kann ein Fehler
vorliegen. Es kann aber auch nur ein Hinweis sein, das zum Beispiel der K-Bus-Zyklus langer dauert, als die
verwendete Task. Damit ist er dann nicht mehr synchron zu der Task. Die Task-Zeit sollte schneller als 100
ms sein. Wir empfehlen eine Task-Zeit kleiner 50 ms. Typischerweise liegt die K-Bus-Update-Zeit zwischen
einer und finf ms.

Tab. 12: Beschreibung der Werte bei der State-Variable.

Bit Beschreibung

Bit 0 K-Bus-Fehler.

Bit 1 Klemmenkonfiguration hat sich seit dem Start geandert.
Bit 2 Prozessabbildlangen stimmen nicht Gberein.

Bit 8 (noch) keine gultigen Eingange.

Bit 9 K-Bus ist im Inputupdate noch nicht fertig.

Bit 10 K-Bus ist im Output-Update noch nicht fertig.

Bit 11 Watchdog.

Bit 15 azyklische K-Bus-Funktion aktiv (z.B. K-Bus-Reset).

Liegt ein K-Bus-Fehler vor, kann dieser tUber den Funktionsbaustein IOF_DeviceReset (in der
TcloFunctions.lib) zurlickgesetzt werden.
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8.1.2 E-Bus

Die angeschlossenen EtherCAT-Klemmen werden vom Netzteil Gberprift. Im E-Bus-Modus leuchtet die LED
,L/A“. Wenn Daten Ubertragen werden, blinkt die LED ,L/A®.

Tab. 13: Diagnose-LEDs im E-Bus-Modus.

Anzeige LED Bedeutung

Us 24V Spannungsversorgung fir CPU-Grundmodul und
Us24V | [ Up 24V Klemmenbus. Die LED leuchtet griin bei korrekter
L/A % Spannungsversorgung.

M A Up24V Spannungsversorgung fir Powerkontakte. Die LED
leuchtet griin bei korrekter Spannungsversorgung.

L/A aus E-Bus nicht angeschlossen.
an E-Bus angeschlossen / Kein Datenverkehr.
blinkt E-Bus angeschlossen / Datenverkehr auf dem E-Bus.
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8.2 Storungen

Mogliche Stérungen und ihre Beseitigung

Stoérung

Ursache

MaRnahmen

keine Funktion nach Starten des
Embedded-PCs

Fehlende Spannungsversorgung
des Embedded-PCs

Andere Ursache

Sicherung prufen

Anschlussspannung messen und
Steckerbelegung priifen

Beckhoff Service anrufen

Der Embedded-PC bootet nicht
vollstandig

Datentrager aus Karteneinschub
ausgeworfen

Dateisystem beschadigt (z.B. durch
Abschalten bei laufender Software)

BIOS-Setup-Einstellungen
fehlerhaft (trifft nicht auf jedes
Modell zu)

Andere Ursache

Sitz des Datentragers im
Karteneinschub prifen

System neu aufsetzen, Backup
einspielen

BIOS-Setup-Einstellungen prifen
(Defaults laden)

Beckhoff Service anrufen

Der Embedded-PC bootet,
Software wird gestartet, aber
Steuerung arbeitet nicht
einwandfrei

Fehlerursache liegt bei der
Software oder bei Anlagenteilen
aullerhalb des Embedded-PCs

Maschinen- und Softwarehersteller
anrufen

Bitte notieren Sie sich vor Kontaktaufnahme mit dem Service oder Support folgende Angaben:

1. Genaue Geratebezeichnung CXxxxx-xxxx

2. Serienummer/BTN

3. Hardwarestand

4. evtl. vorhandene Schnittstellen (NO30, N031, B110, ...)
5. eingesetzte TwinCAT Version

6. evtl. weitere eingesetzte Komponenten / Software

Der Support / Service in lhrem Land kann Ihnen am schnellsten helfen. Bitte kontaktieren Sie daher Ihren
regionalen Ansprechpartner. Schauen Sie auf unserer Web-Seite: https://www.beckhoff.com oder fragen Sie

Ihren Vertriebspartner.
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9 Technische Daten

Tab. 14: Technische Daten, Abmessungen und Gewicht.

CX8210
Abmessungen (B x H x T) 71 mm x 100 mm x 73 mm
Gewicht 220 g
Tab. 15: Technische Daten, allgemeine Daten.
Technische Daten CX8210
Prozessor Arm® Cortex®-A53, 1,2 GHz
Anzahl Kerne 2

Flash-Speicher

Einschub fir MicroSD-Karte, Karte nicht enthalten (erfordert mind. eine
16-GB-MicroSD-Karte)

Arbeitsspeicher

1 GB LPDDR4-RAM (nicht erweiterbar)

1-Sekunden-USV

integriert (1 MB auf MicroSD-Karte)

Schnittstellen

1 x RJ45 10/100/1000 MBit/s, 1 x USB 3.0

Kihlung

passiv

Businterface

EtherCAT Slave IN and OUT (2 x RJ45)

Ubertragungsraten 100/1000 MBit/s

Diagnose-LED 1 x TC-Status, 1 x EC Run, 1 x EC Err

Uhr interne, kondensatorgepufferte Realtime-Clock fiir Zeit und Datum
(Speicher > 21 Tage)

Betriebssystem Beckhoff RT Linux®

Steuerungssoftware TwinCAT-3-Runtime (XAR) ab TwinCAT 3.1 Build 4026

Secure Element

diskreter TPM-2.0-Chip

Spannungsversorgung

24 Ve (-15 %/+20 %)

max. Leistungsaufnahme

4W

max. Leistungsaufnahme (mit USV
laden)

75W

Max. Leistungsaufnahme E-Bus/K-
Bus

10 W (5 V/max. 2 A)

Zulassungen

CE, UL

Tab. 16: Technische Daten, I/O-Klemmen.

Technische Daten CX8210

I/O-Anschluss E-Bus oder K-Bus, automatische Erkennung
Stromversorgung E-Bus/K-Bus 2A

Strombelastung Powerkontakte max. 10 A

Prozessdaten K-Bus

max. 2 kByte In und 2 kByte Out

max. Anzahl der Klemmen (K-Bus)

64 (255 mit K-Bus-Verlangerung)

max. Anzahl der Klemmen (E-Bus)

bis zu 65534 Klemmen.

Tab. 17: Technische Daten, Umgebungsbedingungen.

Technische Daten CX8210
Umgebungstemperatur im Betrieb |-25° C ... +60° C
Umgebungstemperatur bei -40° C ... +85° C

Lagerung siehe Hinweise unter: Transport und Lagerung

Relative Feuchte 95% ohne Betauung

Schwingungsfestigkeit gemal EN 60068-2-6

Schockfestigkeit gemal EN 60068-2-27

CX8210 Version: 1.0 47




Technische Daten

BECKHOFF

Technische Daten

CX8210

EMV-Festigkeit

gemafl EN 61000-6-2

EMV-Aussendung

gemaf EN 61000-6-4

Schutzart

IP20

Tab. 18: Technische Daten, EtherCAT-Slave-Schnittstellen X101/X102.

Technische Daten

Beschreibung

Ubertragungsmedium

4 x 2 Twisted-Pair-Kupferkabel Kategorie 5 (100/1000 MBit/s)

Leitungslange

100 m vom Switch bis CX8210

Ubertragungsrate

100/1000 MBit/s

max. Datenlange Input

480 Byte (256 PDOs - Variablen)

max. Datenlange Output

480 Byte (256 PDOs - Variablen)

Topologie

sternférmige Verkabelung, Linientopologie

Protokolle (Echtzeit)

EtherCAT

Protokolle (nicht Echtzeit)
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10 Anhang

10.1  Komponenten Dritter

Dieses Gerat enthalt Software von Beckhoff und Dritten.
Bitte beachten Sie die auf dem Speichermedium enthaltene Lizenzdatei.

10.2 Zubehor

Tab. 19: MicroSD-Karten.

Bestellnummer Beschreibung
CX1900-0132 16-GB-MicroSD-Karte

10.3 Zertifizierungen

FCC Approvals for the United States of America
FCC: Federal Communications Commission Radio Frequency Interference Statement

This equipment has been tested and found to comply with the limits for a Class A digital device, pursuant to
Part 15 of the FCC Rules. These limits are designed to provide reasonable protection against harmful
interference when the equipment is operated in a commercial environment. This equipment generates, uses,
and can radiate radio frequency energy and, if not installed and used in accordance with the instruction
manual, may cause harmful interference to radio communications. Operation of this equipment in a
residential area is likely to cause harmful interference in which case the user will be required to correct the
interference at his own expense.

FCC Approval for Canada
FCC: Canadian Notice

This equipment does not exceed the Class A limits for radiated emissions as described in the Radio
Interference Regulations of the Canadian Department of Communications.
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10.4 Support und Service

Der Beckhoff Support und Service unterstitzt bei Fragen zu Beckhoff Produkten und Systemlésungen sowie
bei deren Planung, Inbetriebnahme und Betrieb.

Beckhoff Niederlassungen und Vertretungen

Wenden Sie sich bitte an lhre Beckhoff Niederlassung oder lhre Vertretung fir den lokalen Support und
Service zu Beckhoff Produkten. Die Adressen der Beckhoff Niederlassungen und Vertretungen finden Sie
unter: www.beckhoff.com/worldwide.

Far Beckhoff Produkte und Technologien stehen Trainingsprogramme, Tutorials und Webinare zur
Verfugung.

Beckhoff Support

Der Beckhoff Support unterstitzt bei technischen Fragestellungen zur Anwendung, Planung,
Programmierung und Inbetriebnahme von Beckhoff Produkten.

= Hotline: +49 5246 963 157
= E-Mail: support@beckhoff.com, Support-Formular
Webseite: www.beckhoff.com/support

Beckhoff Service

Unsere Service-Spezialisten unterstltzen Sie bei allen Fragestellungen rund um die After-Sales-Service-
Prozesse wie Ersatzteile, Reparaturen usw.

= Hotline: +49 5246 963 460
= E-Mail: service@beckhoff.com, Service-Formular
Webseite: www.beckhoff.com/service

Downloadfinder
Der Downloadfinder dient als zentrale Quelle fiir herunterladbare Dokumente und Dateien zu Beckhoff

Produkten, beispielsweise Applikationsberichte, technische Dokumentationen, Zeichnungen und
Konfigurationsdateien.

Beckhoff Information System

Das Beckhoff Information System ist die zentrale Online-Dokumentation fiir Beckhoff Produkte und enthalt
Dokumentationen zu Produkten und Automatisierungsthemen sowie Beispiel-Code.

Beckhoff Unternehmenszentrale

Beckhoff Automation GmbH & Co. KG
Hulshorstweg 20

33415 Verl, Deutschland

=& Telefon: +49 5246 963 0

= E-Mail: info@beckhoff.com

Webseite: www.beckhoff.com

50 Version: 1.0 CX8210


https://www.beckhoff.com/worldwide
https://www.beckhoff.com/training
https://www.beckhoff.com/tutorials
https://www.beckhoff.com/webinars
mailto:support@beckhoff.com
https://www.beckhoff.com/support-form
https://www.beckhoff.com/support
mailto:service@beckhoff.com
https://www.beckhoff.com/service-form
https://www.beckhoff.com/service
https://www.beckhoff.com/download
https://infosys.beckhoff.com
https://www.beckhoff.com/

BEGKHOFF Tabellenverzeichnis

Tabellenverzeichnis

Tab.1 Abmessungen und Gewicht des Embedded-PCs CX8210. .....ccovivieeeeiiiiiiiiiieieeeee e 11
Tab.2 Legende zum Aufbau des CPU-Grundmoduls. ............ccuuiiiiiiiiiiiiiiiiceeiee e 13
Tab. 3 Informationen auf dem TypensChild. .........ccc.uuiiiiiiiiiii e 14
Tab. 4  Ethernet-Schnittstelle X001, PIN-Belegung. ..........ooiiiiiiiiii e 15
Tab.5 EtherCAT-Slave-Schnittstelle X101 und X102, PIN-Belegung. ........cccccovviiiieeiiiiiiee e 15
Tab. 6 USB-Schnittstelle X002, PIN-BEIEGUNG. ......uuuiiiiiiiiiiee ittt e e e e e 17
Tab. 7  Legende zum ANSChIUSSDEISPIE. ... ..uiiiiiiiiiii e 25
Tab. 8 Erforderliche Leiterquerschnitte und AbiSOlierlangen...........ooccveviiiiiiiiie i 26
Tab. 9 Diagnose-LEDS im K-BUS-MOUS. ........ccoiiiiiiiiiiiiiie e e 42
Tab. 10 K-BUS ERR LED, Reihenfolge der Fehleranzeige durch die LED............cccccciiiiiiiiiiniiincce, 42
Tab. 11 K-BUS ERR LED, Fehlerbeschreibung und Abhilfe............cvveiiiiiiiiieeee e 43
Tab. 12 Beschreibung der Werte bei der State-Variable............ccooooiiiiii e 44
Tab. 13 Diagnose-LEDS im E-BUS-MOAUS. .......cooiiiiieeee et 45
Tab. 14 Technische Daten, Abmessungen und GeWiCht. ..........cooiciiiiiiiiiiiii e 47
Tab. 15 Technische Daten, allgemeine Daten. ............ooiiiiiiiiiiiii e 47
Tab. 16 Technische Daten, [/O-KIEMMEN. .........oiiiiiiiiieiie e e e e e ee e e 47
Tab. 17 Technische Daten, UmgebungsbedinQUNQEeNn. ..........cooiiiiiiiiiiiiiie e 47
Tab. 18 Technische Daten, EtherCAT-Slave-Schnittstellen X101/X102......ccoovmmeeieiiiiieeeeeeeeeee e, 48
Tab. 19 MICTOSD-KAIEN. ... ettt ettt e s b e e s b e e e anbee e 49
CX8210 Version: 1.0 51



Abbildungsverzeichnis BEGKHOFF

Abbildungsverzeichnis

Abb. 1 Beispielaufbau eines Embedded-PCs CX NamMe. ........cccuiiiiiiiiiiiiiiie e 13
Abb. 2  Typenschild BeispielanSiCht. ......... ... e e e 14
Abb. 3  Ethernet-Schnittstelle X001, X101, XT02. .. .ottt 14
Abb. 4 USB-Schnittstelle XO02. .........cooiiiiieiiiiiie ettt e e e et e e e s st e e e e s sbreeeeessnsaeeeeeannes 17
Abb. 5 Embedded-PC CX82XX, ADMESSUNGEN. .......uiiieiiiiiiie et e e e eeitiee e e e sttee e e e et e e e e snbeeaeeeenneeeaeeenees 19
Abb. 6 Embedded-PC CX82xx, zulassige Einbaulage. ...........ccoeeiiiiiiiiiiiiiiiieiccee e 20
Abb.7 Embedded-PC CX82xx, Einbaulage mit eingeschranktem Temperaturbereich ......................... 21
Abb. 8 Passive EtherCAT-Klemme in TWinCAT identifizieren...........ccocceeeiiiiiii i 24
Abb. 9 Passive EtherCAT-Klemmen, zuldssige MONtage. ........c.eveeiiiiiie i 24
Abb. 10 Anschlisse fur Systemspannung (Us) und Powerkontakte (Up). ......ccceeeviiiiiiiniiiiieee 25
Abb. 11 Anschlussbeispiel mit einem CX8200. ............ccccuuiiiiiiiieee e e e e e e e e e 26
AbD. 12 UL-Label BeIM CXB2T0. .. .uiiiiiiiiiiie ittt e ettt e e et e e e et e e e e e et e e e e sasteeeeesssseaeeessssaeeeeeanes 27
Abb. 13 Anschlussbeispiel fur Bereiche mit speziellen UL-Anforderungen. ..........cccccveeeviiieeeeeicieeee e, 27
Abb. 14 Verhalten von Anlagen bei einem Spannungsausfall ohne und mit 1-Sekunden-USV................ 37
Abb. 15 Backup der persistenten Daten laden. Einstellungen unter TWIinCAT 3. ... 38
Abb. 16 Status-Variable fur Fehlerbehandlung und Diagnose unter TWIiNCAT. .......cccceoviiiiieiiiiiiee e, 44
52 Version: 1.0 CX8210



Trademark statements

Beckhoff®, ATRO®, EtherCAT®, EtherCAT G®, EtherCAT G10°, EtherCAT P®, MX-System®, Safety over EtherCAT®, TC/BSD®, TwinCAT®,
TwinCAT/BSD®, TwinSAFE®, XFC®, XPlanar® and XTS® are registered and licensed trademarks of Beckhoff Automation GmbH.

Third-party trademark statements

Arm, Arm9 and Cortex are trademarks or registered trademarks of Arm Limited (or its subsidiaries or affiliates) in the US and/or elsewhere.
CANopen and CANopen FD are registered trademarks of CAN in AUTOMATION - International Users and Manufacturers Group e.V.
ControlNet®, DeviceNet and EtherNet/IP are trademarks of ODVA, Inc.

The registered trademark Linux® is used pursuant to a sublicense from the Linux Foundation, the exclusive licensee of Linus Torvalds, owner of
the mark on a worldwide basis.



Mehr Informationen:
www.beckhoff.com/CX8210

Beckhoff Automation GmbH & Co. KG
Hilshorstweg 20

33415 Verl

Deutschland

Telefon: +49 5246 9630
info@beckhoff.com
www.beckhoff.com



mailto:info@beckhoff.com?subject=CX8210
https://www.beckhoff.com
https://www.beckhoff.com/CX8210

	 Inhaltsverzeichnis
	1 Hinweise zur Dokumentation
	1.1 Symbolerklärung
	1.2 Ausgabestände der Dokumentation

	2 Zu Ihrer Sicherheit
	2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.2 Personalqualifikation
	2.3 Sicherheitshinweise
	2.4 Hinweise zur Informationssicherheit

	3 Transport und Lagerung
	4 Produktübersicht
	4.1 Aufbau
	4.2 Typenschild
	4.3 Ethernet-Schnittstellen
	4.4 USB-3.0-Schnittstelle X002
	4.5 MicroSD-Karte
	4.6 Reset-Knopf

	5 Inbetriebnahme
	5.1 Montage
	5.1.1 Zulässige Einbaulagen beachten
	5.1.2 Auf Hutschiene befestigen
	5.1.3 MicroSD-Karte wechseln
	5.1.4 Passive EtherCAT-Klemmen montieren

	5.2 Spannungsversorgung
	5.2.1 Embedded-PC anschließen
	5.2.2 UL-Anforderungen


	6 Konfiguration Distributed Clock
	7 1-Sekunden-USV
	7.1 FB_S_UPS_BAPI
	7.2 Datentypen

	8 Fehlerbehandlung und Diagnose
	8.1 Diagnose-LEDs
	8.1.1 K-Bus
	8.1.2 E-Bus

	8.2 Störungen

	9 Technische Daten
	10 Anhang
	10.1 Komponenten Dritter
	10.2 Zubehör
	10.3 Zertifizierungen
	10.4 Support und Service

	 Tabellenverzeichnis
	 Abbildungsverzeichnis

		documentation@beckhoff.com
	2026-10-20T17:51:05+0200
	Beckhoff Automation, Verl
	Documentation Publishing




